
Eckwerte zur 

Anhörung über die Verordnung der berufliche Grundbildung für 
Coiffeuse EBA / Coiffeur EBA und Bildungsplan  

Frist: 3. Februar 2023 

Berufsnummer: 

82015 

Geschützter Titel: 

Coiffeuse EBA / Coiffeur EBA 

Lehrdauer: Neu: 

 2 Jahre 

 3 Jahre 

 4 Jahre 

Bisher: 

 2 Jahre 

 3 Jahre 

 4 Jahre 

Aufzuhebende/r Beruf/e: Berufsnummer: 

82013 

Beruf: 

Coiffeuse EBA / Coiffeur EBA 

Statistik Lehrverhältnisse: Jahr: 

2021 

Gesamtbestand: 

199 

Berufsbild 
Coiffeusen und Coiffeure mit eidgenössischem Berufsattest (EBA) beherrschen namentlich die 
folgenden Tätigkeiten und zeichnen sich durch folgende Kenntnisse, Fähigkeiten und Haltungen 
aus: 
a.  Sie sind Angestellte in Coiffeurbetrieben und betreuen Kundinnen und Kunden jeden Alters 

und Geschlechts; bei der Erbringung ihrer Dienstleistungen in enger Zusammenarbeit mit 
ihren Vorgesetzten und dem Team zeigen sie eine kundenorientierte Grundhaltung, 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein. 

b.  Sie begleiten die Kundinnen und Kunden während ihrer Anwesenheit im Coiffeurbetrieb und 
sorgen für ihr Wohlbefinden; dabei kommunizieren sie offen, freundlich und respektvoll, mit 
Diversitätsbewusstsein und Einfühlungsvermögen. 

c.  Sie behandeln und pflegen Kopfhaut und Haare der Kundinnen und Kunden; nach 
Absprache mit der verantwortlichen Fachperson nehmen sie selbstständig temporäre und 
dauerhafte Farbveränderungen vor, schneiden die Haare unter Anwendung der 
Grundtechniken, formen die Haare und frisieren sie. 

d.  Sie sorgen zusammen mit dem Team für eine saubere und gepflegte Arbeitsumgebung und 
eine angenehme Atmosphäre im Betrieb; sie bereiten den Arbeitsplatz vor und reinigen und 
pflegen diesen nach jeder Behandlung unter Berücksichtigung der Hygienevorschriften und 
des Umweltschutzes. 

e.  Unter Einhaltung der Vorschriften der Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes 
schützen sie sich selbst und die Kundinnen und Kunden; zudem sorgen sie für einen 
ökologischen und ökonomischen Umgang mit den Ressourcen im Betrieb. 

f.  Sie setzen ihr künstlerisches Gespür ein, halten sich über aktuelle Trends auf dem 
Laufenden und bringen Ideen ein. 

Trägerschaft 
 Coiffure Suisse, www.coiffuresuisse.ch  

Bildung in beruflicher Praxis 
Im Durchschnitt über die ganze Dauer der beruflichen 
Grundbildung: 

4 Tage pro Woche 

 



Schulische Bildung 
Lektionenzahlen: Neu: Bisher: 

Berufskenntnisse: 

ABU: 

Sport: 

Total: 

400 

240 

80 

720 

400 

240 

80 

720 

Regelmodell:   

Degressives Modell:   

Progressives Modell:   

Überbetriebliche Kurse 
Anzahl Tage: Neu: 10 Bisher: 8 

Bemerkungen: Neu werden die üK bewertet. Diese Bewertung fliesst in die Berechnung der 
Erfahrungsnote ein. 

Die Rolle der überbetrieblichen Kurse beim Erwerb der Grundkompetenzen wird aufgewertet und 
gestärkt. Organisation und Inhalte werden zwischen EFZ und EBA harmonisiert. Für jeden üK wird 
ein Ausbildungsprogramm sowie ein Bewertungsraster zur Verfügung gestellt. 

Qualifikationsverfahren 
Qualifikationsbereiche: Neu: Bisher: 

Teilprüfung:  Ja /  Nein  Ja /  Nein 

Praktische Arbeit: 6 Stunden und 45 Minuten 

 IPA /  VPA 

4 Stunden 30 Minuten  

 IPA /  VPA 

Berufskenntnisse:       Stunden 

 mündl. /  schriftl. 

1 Stunde 15 Minuten  

 mündl. /  schriftl. 

Bemerkungen: Auf die Abschlussprüfung im Qualifikationsbereich Berufskenntnisse wird neu 
verzichtet. Im Rahmen der praktischen Arbeit als VPA wird ein Fachgespräch im Umfang von 30 
Minuten durchgeführt.  

Erfahrungsnote 
 Neu: Bisher: 

Berufliche Praxis:   

Berufskenntnisse:   

Ueberbetriebliche Kurse:   

Sonstige Bemerkungen 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildner sollen weiterhin über das Zertifikat des Didaktikmoduls von 
Coiffure Suisse verfügen. Eine Revision des Didaktikmoduls ist geplant, um den Bedürfnissen bei 
der Ausbildung besser Rechnung zu tragen und den Neuigkeiten aus der Revision zu 
berücksichtigen. 

Kontaktperson SBFI 
Nicoletta Gullin, Tel. 058 462 97 80, E-Mail: nicoletta.gullinhalter@sbfi.admin.ch  
 
 


